
Vöcklabruck75 20. WOCHE 2011 Sport

JUGENDMEISTERSCHAFT

Ganz nach vorne geklettert
VÖCKLABRUCK. Bei den Öster-
reichischen Meisterschaften der 
Jugend im Sportklettern Vor-
stieg gingen einige Titel nach 
Vöcklabruck.  

239 Wettkletterer kämpften in 
der Kletterhalle in Judenburg 
um die Österreichischen Jugend-
meistertitel. In der Klasse Schü-
ler weiblich konnte Franziska 
Sterrer (Naturfreunde Vöckla-
bruck) den Sieg erringen. Nach 
dem ersten Tag mit zwei Top- 
Durchstiegen in Führung lie-
gend und einem dritten Platz im 
Semi� nale, konnte sie in der Fi-
nalroute deutlich überzeugen und 
somit wurde sie Jugendmeisterin. 
Für Bernhard Krenmayr vom Al-
penverein Vöcklabruck (Schüler 
männlich) und Christopher Stelz-
müller vom Alpenverein Schwa-

nenstadt (Jugend B) ging sich je-
weils der zweite Rang aus. 
Doch auch die restlichen Klette-
rer aus dem Bezirk Vöcklabruck 

zeigten ihre Stärken – so auch 
Sandra Lettner vom Alpenver-
ein Vöcklabruck, die bei den 
Kindern Bronze einheimste. 

Die erfolgreichen Kletterer mit den ergatterten Medaillen

TIMELKAM. Die Sektion Tisch-
tennis durfte sich über tolle Er-
folge freuen. So konnte sich 
Nicole Schlager bei den U15- 
Tischtennis-Landesmeisterschaf-
ten in Linz im Einzel ihren Titel 
sichern und auch in der Bezirks-
klasse ging der Meistertitel an 
das A-Team des TSV Timelkam. 
Damit verbunden ist auch ein 
Aufstieg in die Regionalklasse.
Erheblichen Anteil am Erfolg 
hatte der neuverp� ichtete Milan 
Ruzicka aus Kaplitz, der auch die 
Einzelrangliste klar anführt. 

Wieder U15 Landesmeisterin – Nicole 
Schlager 

TISCHTENNIS

Tolle Erfolge

RSC-MOTORBOOT

Saisonstart nach Maß
REGAU. In den Klassen, in denen 
Motorbootrennfahrer des RSC 
Regau bei der Saisoneröffnung 
in Boretto/Italien an den Start 
gingen, erreichten sie Platzie-
rungen auf dem Siegertreppchen. 
Die für den RSC Regau fahren-
de letztjährige Europameisterin 
der Klasse F-350, Tünde Bédi-
Fittafolini, erzielte in der Klas-
se F-350 einen ausgezeichne-

ten zweiten Gesamtrang. Attila 
Havas wurde Dritter in der Klas-
se F-500. Anton Rosenleitner aus 
Grein kam auf den gesamt sie-
benten Rang. Pech hatte Ferenc 
Csako. Nach einem Raketenstart 
gelang es ihm im zweiten Lauf, 
an allen Konkurrenten vorbeizu-
gehen, ehe er wie im ersten und 
dritten Run mit Motorproblemen 
ausschied. 

RSC-Pilot Attila Havas (Nummer 29) wurde Dritter beim ersten Rennen in Italien.


